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Mereorologische Beobachtungen zuLaibach. ŝ
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Monath. ^ . ^ ^ ^ ^ . z M ^ A b ^ Mittag« Ab.nb. i
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Oclober 3o 27 n,4l»? ^ .4 , -7 '0.9 - l ' ^ - ^ ? H " , o i Nevel.' ^ Nebel. s.l'eitt?

5 28' ,.<, z« , . ^ k ^ , ^ ^ b — 7 ^ h l. y . ^ , Nebel. ,
^ ^ 2 ^ ^ ^ 7 - i «,̂  Nebel. «,f>s . s ^ ^

/ . . 1260. ^ N 7. L I 6 N. . .

I-z-^wg c1.n 8. ^ov^doi- 1822, ^d^ä« nn. 7 Mii^ nn-ä von 6 ^ I.md^
<Iicl ^dimai-mmn^lien (Ie5t;11»<:QaN̂  Rum Vurteile ikr«» Klu^zednll'vitäe«
iln länäz^ünäiscii^n Roä0iN6N5»äI« cine Zi'0882 ninzikiüizeke ^acielnis «<?"«,

I)f>r ^ n ^ l ! ^ ^ t ^ I ^ v i ^ 6 t̂ l« Mii^i-c? ^.'^^nn^ ma^en.

5 ' ^ 5 6 . C o n c u r s - V e r l a u N a r u n g aäNr i33a?
sur das Lehramt der Physik nur der angewandten Mathematik sn der k k p'bi-

. loftphlschcn Lehranstalt zu Görz. ' ' ^ "
(2) Für das an der k. k. philosophischen Lehranstalt zu Gorz erledigte Lehramt

der Physik mu der angewandten Mathematik wird am dreyß igs ten J a n u a r
des nächsten Jahres i323 der Concurs nicht nur zu Gör; bey der Direction dit-
ftr Lehranstalt, sondern auch zu Lachach, Grätz, ^ iagenfur t , Praa und Wien
abgehalten werdcn. ,

M i t diesem Nhramte ist für einen weltlichen Prasser der Gehalt von jähr-
llchen Loo st-, m,t dem V.r,nckungsrecdttlN900fi.undic>0c)ft., dageaen in jeder
"Dtufe um 200 fi. weniger fur e,mn Professor des geistlichen Standes/verbunden

, Diejenigen/ welchc d.csen Eoncurs m i t ; u machen gedenken, haben sich am
Vortage debftlbcn b>w ver Direction d?ü philosophischen Studiums über alle da-
zu "forderlichen Eigenschaften aus,;uwelsen, dann sichrer schriftlichen und mund-
llchen Prüfung ,;u unterziehen, und das an dle ho'pe lVlud,en-Hofcomm;ssicn stye
ustne, mtt den crforderlichcn Zeugnissen über Al ter , Vater land, Grand , Ree
ugwn, Sure .̂  Stud ien, bisherige Dienstleistung 3c. :c., versehene Bittgesuch der
^lrectwn m n>el'/eichen.
^ ^ ^ m ^ ^ K ^ t e : , g u b e r n t u m . Tnest. am 2i.October 1822.

2 Kreibäuitliche Verlautbarung.
/ ^ ^ V c . . V e r l a u t b a r u n g . Nr . 6.^7,
l.2) ^n Gemaßheit des hohen Gub. Decvets v^m 2b. d .M. ,Z . 12252, wird zum



Behufe ber Vepfchaffung von 280 Paar Leintüchern för die Strassinge in dem hie-
sigen Provinzial-Hrrafhause, am iH. Nonember 1622 Vormittags, eine Minuene
do - Llciration b>y dem k. k. ^aibacher Kreis'amre abgehalten werden.

Hierzu worden die Unternehmer mu dem Beysatze eingeladen, daß sie die Li-
citatlonsb.dingn,isse unv den Kostenüberschlag bep dem hiesigen Kreisamte in den
gewöhnlichen Amtsstunden einsehen können.

K. K. Kreisamt faibah am Zc,. Octobcr 1622. « » « « « « ^ » »

" " "^Uradt^ unö ^ndrmtl lche VrliautbäluNizen. ^ .
Z. »272. , (i) Nro.6224.̂

Von dem k.k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemackt: Es sey über
Ansuchen des k. t. Fiscalamts/ in Vertretung der Armcn der Pfarr Radmannsdorf, als
zu 2Z3 erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach dem, am »2. August t.
I . allhier verstorbenen HerrnDomprobsten und, biftl'öfi. Gencralricär Georg Gollmayer,
die Tagsatzung auf den 2. December I. I . , Vornnttagö um 9 Uhr, ror duscm k. k.'
Stadt- und Landrechte bestimmt worden, bev welcher alle jene, wclcke an diesen Mr taß,
auS was lmmer fur einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen, vermeinen, folcke sogewiß
an.neldew und rechtsgeltcnd darthun sollen, nndrigens sie die Folgen des §. 8»4 d. G.
B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 25. Octoder 1622.

Z./1266. K u n 0 m a ch u n g. (»)
M«t hoher Verfüqunq des k. t. S^adt- und Landr^chls in Krain werden am iHten

Novemoer l. I . , Vormittags von 9 bis ,2 — und Nachmittags von 3 bis 6 Udr, im
Lanohause die, zu dem Nachlasse des Herrn Pfarrers Ioslph Zettel gehörigen, Bücher
veräußert werden.

< - - ' Armtltcke Verlmttbarunurn.
Z. i 2Z i . V e r l a u t b a r u n g . ^ (3)

Hinsichtlich der -festgesttzten Modalitäten zur freyen Fleisckausschrotung in der,
Stadt und des Freyhafens Triest und in dem dazu gehörigen Gebieche.für die Zeit
Von emcm Jahr» und zwarvom i.Hornung 1823 angefangen bis Ende Jänner 1824.

Indem hohen Orts bestimmt wurde, daß die gegenwartig bestehende Methode,
hinsichtlich der Flelschausschlu'tung in dieser Stadt und in chrem Gebiethe noch
auf ein werteres Jahr fortdauern solle, so hat dieser k. k. poltt. ökon. Magistrat
in Folge hoher Oub. Genehmigung vom 5. October l. I . , Z. 21102, beschlossen,
vom 1. Hovlmng 162) angefangen hts Ende Jänner 1824 d'e Ausschrotunq des
Rlndfieisches einer freyer Eoncurrenz gegen folgende Bestimmungen ;u überlassen:

zstenS. Werden die vorhandenen zwölf statischen Bänke an stabile Fleisch«
ausschroter, höchstens aber zwey an die nähmliche Person, vom i.Hornung is23
angefangen, verpachtet, wenn sie sich contractmäßig uerpstichten;

il) das Rindfleisch von der besten Qualltat nicht theurer als um 7 kr. das
Pfun) mit Z Loth Zuwag? zu verkaufen, und lhre Bänke das ganze Jahr hin-
durch mit hinreichendem Rmdßns'he zu versehen;

t>) für jede Bank'monathlich ia st. voraus als Miethe in die städtische
Casse zu bezahlen;

e) für dt? Fuhaltung ihres einjährigen Contract's eine Caulion in barem
Gelde von Zoc)ss.,und mit ^Herstellung von iLao fi.fär jede Bank, in die städti-
sche Easse zu deposittren. ""



Jene, welche eine oder höchstens zwey der zwölf städtischen Fleischbänke ttn-
ter diesen Bedingungen zu erhalten wünschen, haben sich schriftlich bey diesem
Magistrate bis i 5 . November l . I . zu melden.

2tens. Jedem sonstigen Nindficischausschroter ist es frey gestellt, vom , .
Hornung 182I angefangen, das Rindfleisch, jcdoch von bester Qua l i tä t , um
jeden bel»eb:qen Prels zu verkaufen,^ ohne, llach entrichteter gewöhnlicher Fleisch-
aufschlags-Gebuhr, an eme Satzung oder auf eine Dauerzeit der Ausschrotung
gebunden zu sern; diese haben jedoch die Verbindlichkett auf sich,

a) sich schnftltck bey diesem Magistvate zu melden und die Localitat anzudeue
t e n , welche sic fur dle ^lelfchausschrvtung^ werden fürgewahlt haben,-

I>) beständig vor ihrcn^Bankläden gedruckte Zetteln, die ihnen ^ ü s von
Seite des Etadtmaglst'ats übergeben werden, auszuhängen, auf welchen deut-
lich der nach chrcm Bcl,eben zu bestimmende Preis wird angedeutet werden müs-
sen, um welchen an dem Tage das Rindfleisch ausgeschrotet wird. Dieser Preis,
was er,mmer fur emer seyn mag, wird an dem nähmlichen Tage unter kemem
Vorwande überfchritten werden können, und zwar bey D r o h u n g , daß im ersten
Unterlassungsfälle emeMche Bank über den ganzen Tag gefHlossen bleiben müsse
im zweyten Unterlassungsfälle wird auch die Bank geschlossen, und ein sol-
chcr Auss.hrotungsunternehmer nebstbey Mit eimr Geldstrafe von zehn Gulden bes
strafet; und lm dritten Betretungsfall endlich, wird der ltebertreter von demBg«
fugnW der freyen Ausschrotung ganzlich ausgeschlossen^

Ztens. Die Schlachtung des Hornviehes ohne Ausnahme hat nach vorgegans
gener ordentlicher Bcschau lcdigllch in dcm eigenen städtischen Schlachthause zu
geschehen, und nur den stabilen Ausschrotungsunternehmern werden in diesem
Gebäude^, nach der ZzUasslgkeit des Raumes, Stauungen, Böden und Schlacht«
stelle unentgeldlich angewiesen werden.

^tens. D a jedes zur Schlachtung vorgeführte Hornvich durch die bestehen-
de Local-Beschau-Commission untersucht werden muß, so ist von jedem Stück
die Beschautaxc pr. i 5 kr. zur Bestreitung der Aufsichtskosten von dem stabilen so-
wohl als zeitlichen Ausschrolungslmlernehmer m die städtische Caffe zu bezahlen.

Ztens. Die übrigen fur d>e Fleischausschrotung bestehenden allaemeinen Lo-
cal- , Gani rats , und PolizeyMorfchvlften werden zurRlchrschnur der Stadt-Ein-
wohner und zur Darnachtung füc die AuLschronmgsunttrnehmer ftmer Zett neuere
dings kund gemacht wordrn«.

Triest am l 5 . Octobcr- tä22.
Ianaz v. Cavnan'?^

Ritter des Nath u.Prasis des Magistrats.
A n t o n P a s c o t i n i Ed<er v. E y r c n f e l s , k. k.Secretar.

l" 5 »'6z. G d i c t. ( l )
Von dem B.'ziMqcMtc Ha^svcra wird dck.,n>nt acmaät: Vs sey auf Anlangen

dco .^cob Gcstifcha,. vulqo Fortuna vo>v '̂oitscl', wider Jacob Istcnttsch, von KuchKorf,,.
wegc^schul,l^cn. 36H ft. e. 5., c> ,n tie cxtcuüv^ Bcrs^eigcrung der̂  dem L^temgcha»



r igtn, der Herrschaft Voitsch 5ub ^?ect. Nro. 7 zinsbaren, zu Kirchdorf sub Csnfc. Nro. s
liebenden, auf 1^29 ft. 20 tr. gerichtlich gcsHähten i ^Hu^e sammt allem A n , und -Zuge"
yör, gewiNiget worden. Zu diesem Gn « werd,«n nun 3 V rsteigeeungstagsatzungen, un^
zwar auf den 26. September, 26. Octoder und 27. November l. I . , jederzeit um 9 Uhr
trüy, in loco Kirckdorf, und zwar im (^chloßgebäude mtt dem Anhange angeordnet daß,
wenn diese Realität weder bey der ersten noch zweyten Tagsahung weder um die Schä-
tzung noch darüber an Mann gebracht werden tonnte, selbe bey bec dritten auch unrsk
der Schätzung hintan gegeben werden soll.

Bezirksgericht Haasbcrg am g. August ,622.
A n m e r k u n g . Beu der erstcn und zweyten Licitation hat Niemand den Schätzungs-

werth angebothen.

z. Z . »161. (5 d i c t . (1)
Von dem Bezirksgerichte HaaSberg wird bekannt g mscht: M sev ouf Anlangen des

Jacob Gostischa, vulqo Fortuna, von Loitsch, wider Joseph Sckirza, von Kirchdorf, we-
gen schuldigen 2Z2 ft. 2g 1/4 kr. c. 2. c:., in die executive Versteigerung der, dem Leh-
tern gehörigen, oer Herrschaft Kitsch sud Rcct. Nro. 56 zinsbaren, zu Kirchdorf liegen,
den, auf zi9g st. »o tr. gerichtlich geschätzten i f t Hübe sammt aNem A n . und Zugchör, ge>
wllAget worden. Zu diesem Ende weröen nun drey Berstcigerungstagfatzungen, und
zwar auf den 26, September, 26. October und 27. November l . I . , jederzeit um 9 Uhr
f rüh , in locs Kirchdorf, und zwar im Schloßgebäude, mi t dem Anhange angeordnet, daß,
wenn diese Realität weder bey dcr ersten noch zweyten Tags. tzung wcdcr um die Schä.
tzung oder darüber an Mann gebracht werden kö.mte, selbe bey ocr dritten auch unter der
Schätzung hintan gegeben werden soll.

Bezirksgericht Haasberg am 2. August ^622.
A n m e r k u n g . Bey der der ersten und zweyten Licitatlon hat Niemand den Schätzungs'

werth angebothen.

Z . ,265. ^ <K d i c t. (1)
^ DaS Bezirksgericht Haasbela. macht bekannt, daß in der Exe/utionssache des Joseph

Allesch, von ifaibach, wider Andre Rabitsch, von Trieft , wegen 3oi ft. c. «. c., zur exe«
cuNoen Versteigerung der, dem Lehtern gehörigen . zu Planina befindlichen 365 Mer«
ling Weiüen, geschätzt » 1 ft. »c» kr. pr. Mer l ing , ouf 426 ft. 5o t r , die Tagsatzungen auf
den ?5. November, 9. und 24. December l . I . , jedeMU^um ^ Uhr früh, in loco Plani -
na, im Hause des Hcrrn Jacob <2cozier, mi t dem Anhange bestimmt seoen, daß die-
ser Weihen. fussS weder bey der ersten noch bey der zweyten Tagsahung jemand den Schä-
Hungswerth dafür anbiethen wollte, bey der dt i t t tn auch unter der Schätzung um jede«
Anboth ymtan gegeben wer? en soll.

Bczntsa.erw t vausb rg a n 25. October 1822. ' '

Z» «264. V e r l a u t u a r u n g. (»)
. Von dem Bezirfs^erickte der Herrschaft Egg ob Podpctsch wird bekannt gemacht, daß

d,e zu dem Pr^ster Mar t i n Sorman'scken Verlasse zu Kerstetten gedörigcn Ess.,cten,alS:
KIe»dungs!'tücke, Wäsche, Bettqewand, Einrichtung und sonstige Gerätschaften, so wie
«m»ge Bücher durch diefts, in Folge hoher stadt. und landrrämchen ^usö'rift dd. 6. Oc-
tober ,622, Nro. 5^40, dclcgitte Ger iet am 18, s. M . November, i n den gewöhnlichen
eicitatisnsstunoen, lm Orte Kerstetren gegen sogleich bare Bezahlung öffentlich verstei-
gert werden.

Dclegirtes Bezirksgericht stM ob Podpsts.s' den 2ss Qtto5«r 1632.

8 . »263. F e i l d i e t ^ u n g K O d i c t . N.o. 665.
(») ^ o n dem Bezirksqcriä'te zu Scnosctsck w^rd ht^rmit kund gemacht: Esser ^u fAn-

lanflen des Johann S t l ja^», ron Hrusäuje, c>ls Gsnalisnäger des Iobann I vvonz ,
»sn ll^chon, die össentkchc ^cilUethung der, zu Vnousche Ü M n t e n , dem Stcpban O g l ^



sig. von Hruschuje gehörigen, gerichtlich auf 69g st. C M . geschätzten »;»C Hübe, lm We-
ge der Execution bewilliget worden.

Da nun hierzu drey Termine, und zwar für den crstcn der 21. September, für den
zweyten der 2 , . October und für den dritten der ZZ. Itovembcr d. I . mit dtw Bcysatze
bestimmt wurden, daß, wenn dicse i/,6 Hubc weder bey dem ersten noch zwnten Ter«
min^ um die Schätzung oder darüber an Mann aelraät werden könnte, selbe bey dem
dritten auch unter der Schätzung verkauft werden würde: so haben die Koufiusiigcn an
dem erstgedachten Tagen früh um 9 Uhr in der Amtkcanzl<o dkkö Bezirtsg.clichtcs z»
erscheinen, allwo d»e Kclufbedmgmsse täqlich eingesehen werden können. ,

Nezittsgericht Senosetsck den 17. August ,822.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Feiltiethunaötagsatzung konnte die stück-

weise feUgebothene »Ẑ v yut'e nicht ganz an Mann gebracht werden, daher auch zur
drttten Fe»'b,cthung flc<Ä?rttten wird.

3- '262. B r ü c k e n b a u . L i c i t a t i o n . li)
Nachdem laut Eröffnung des löbl. f. k. Kreisamtcs zu AdelZbcra vom 20 Vrb 3 ,

v. M - , Nro. 64^9>. d«e neue Herstellung der Brücke über den L a i N
mit hoher Gu^ernial'Verordnung rom 25. desselben
gct und lM Wege der Luttat.on angeordnet worden ist, so wird die dießfäNi^e Verhand-
lung am 20. d. M . , um 9 Uhr Vormittags, m d.eßortiger Amtscanzlcy vorgenommen
und der Brückenbau dem Mmdeslbler^endcn überlassen werden. ° ^ »

Nach buchhalterisch berichtigtem Kofienübcrschlage betragt:
die Maurerarbeit ^Vi ss 4 i i 2 k r . .
^Maurer -Mater ia l ien . . 200 „ 7 ^
„ St^inmetzarbcit . . . . . . . . . »oo „ 16 „
^ Steinmetz - Materialien . . . . . . . H, „ — ^
». Zimmermannsaibeit 6 o » „ 4 5 » ' 4 „
« Zimmermanns» Materialien . . . . . . bo i „ 33 ^
„ Schmiedarbeit . . , , 7 „ 37 ^

zusammen. . . »793 st. 5y 5 4 kr.
Die Unternehmungslustigen werden nun mit dem Beosahe dazu eingeladen, daß sie

die Vorausmaß und dcn Kostennberschlag sowohl, als auä'' die Licitationsdedingnisse vor»
<äufig hier einsehen können. Bezirtöobrigkeit Freudenthal am ». November 1622.5

Z. /Z6». K u n d m a c h u n g . ' ( 1 ) " ^ ^"^
Nachdem die wohllöbl. f. t. illyrische Staatsgütcr-Admimstration mtt Verordnung

vom 19. <Zrh. 25. d. M - , Nro. 4467, die Reparaturen an tcm dichhc«scküftliätn Bre^
termagazme und an der Brücke über den Bistr^flusi qen^migr und im Wcgc der Licita«
tion angeordnet hat, so wird die dießfalNgc Pcrhand.ung . M 2 , . t. M . , vm 9Uhr Bor«
mittägö in diesiortigcr Amtscanzley vorgenommen, und die Bauführung d^m Mindest-
blethenVcn überlassen werden.
. Die Reparatur an dem Bretermagazine beträgt, nach buchhalterisch berict t'atcm Ko-
st«nüdelMage,an Zimmermannö-Materiale . . . . . 6o , f i . ?o kr.

„ dctto Arbeit . . . . . »77 », 27 ,
„ Maurer»Materiale . . . . . . ,2 „ 5o „
„ dto. Arbeit . 27 « s'3 ^
« Schmied. und Schlosserarbett . . . . »7 ,, R5 ^

«^. zusammen . . . 636 ss. 45 kr.
AeReparatur derBistralrückc mitGchclzu. ^ n . ^erschiöürsinf.cß^r.32si. 2kt r .

' >, ^ Untcrnehmungsiufngen werden nun w n d»N' ^ c r s ^ s ta^r cir^clodt, , dof sie
oen KostcniNerschlag fowodi, l lk ovs tie i. icitct ic»slcdil5rife rc l lc ls i f dicr cnithen
"nnen . V o m Verw. Amte dtr k. t. Staatöhenschaft Lreutent^al am 29. s^^oh. ̂ 2 2 .



Z. ,256. S d i c t. (2)
W m Bez. Gerichte der Herrschaft Reifnltz wird hiermit allgemein kund gemacht, daß

zur Erforschung des Acti^- und PMostandeä nachstehender zwey Verlässe folgende Ta-
ge bestimmt worden, und zwar:
., ÄlN Tb. November 0. I-., Vormittags um 9 Uhr, nach dem Matthäus PetritfH,
5: Müllcr zu Wirjc;
, — ,E. —^ — — — 9 — — — Anion Pust, Grund-

, . . bessßer und Pferdhandlcr von Niederdorf.
Diesemiab ha)en alle «ene, welche auf die angeführten Verlässe, aus waS immer

für einem 3cu^)e, e i ^ n Anspruch zu machen verminen oder zu demselben etwas schul-
den, an dem odben.inn^n Ta^e u l̂> Stuade um so mehr zu erscheinen, als ,m Widr i -
gen die VecläM adne weiters abgehandelt und den. lcgiNmirten Erben eingeantwor«
tet , gegen die nicht erscheineaden Schuldner abcr i m ordentliche« Rechtswege aufgetre«
ten. werden würde. . ^ ^

Bezirksgericht Reifmh den 3o. October ,622«,

3- »255^ E d i c t . Nr. 714.
, (2) Von dem Bezirksgerichte der StaatöherrsHaft Münkendorf wird bekannt gemacht:
^S5 sey auf Ansuchen, des Georg, Hmoda^ von Stein,, wider Lucas Flore, von ebendort,
wegerl schuldigen loc^fil. c. «.e.^ in die erecutiue Feilbiethung des, dem Lehtern gehört
gen, in< der «Htadt Z t^m in der Schweitiqaffe 5ul> H. Nro.87 gelegenen, dem Grund,
buchsamte der Stadt Stein sli?> Urb. Nro.33a, zinsbaren, gerichtlich auf 2^5fl. geschätz-
ten Hauses und der dazu gehörigen 5 Gemeindanthcile sammt An« und Zugehö'c, ge«
williget und die erste Fcilbiethungstaqsatzung auf den 2o. November, die zweyttz auf den
Ho. December l. I . und endlich die dritte auf den 2 ^ Jänner k. I . , iedeö Mahl früh um
9, Uhr, vor diesem Gerichte mit dem Beysetze bestimmt worden, daß, wenn diese Reali»
taten weder bey der ersten, noch zweyten Feilbiethung um den Sckatzungswerth oder dar«
über an, Mann gedreht werden könnten,, selbe bey der dntten Feilblethuna. auch unter
der Schätzung,, hintan gegeben, werden, würden., ^

B K Schwung und die Licit^ionsdedingnisse sind. bey dlesem Gerichte cinmseben.
Münkeudorf den 23..Octoder 1622. ' «, l^rn.,

A i2ä9^ (3) Nro. 960.
Von dem BeznksMchte dess yerzogthums Gottschee wird hiermit besannt gemacht:

M sey in der Ncchiösache oes Johann. Kosler, gegen Jacob und G. Iputre zu Hinter-
berg,, um erdcutwe Vcrstcigerung der, dem Jacob Purre gehörigen »M Urb. Hube^
»edft ».wtersalifel zu,. hilUsrderg, u-td des Modilarverm-ögenK, wegen schuldigen. 5oo st.
M M . 0.3.0, gewilligct und hierzu drey Taqkchungen^ als:, der, 1». November, n . , De-
cember k I . u,nd t l . . I.nmer i925> j^de^ M.,hl, Vorlmtlags um 9>llhr„ mit dem Bey-
fatze anberaumt wor)en-, dafz, wcnn» diese, Realität bey der ectten oder zweyten Tagsu^
tzung ni-cht wenigstens- um. dcn Scha zungHwerth oder darüber an Wann gebracht, selbe
bey der dritten, a.lch'unter dems^bew yinran! gegedcn werden würde;, di^ Beschreibung.
der R.'alltät u^d dle Llcit.ationsbedin'Zslisse können tägjich in^ dicftr Amtscanzley oder am
Tage der Bclst lgeru>ig,emg,e,söhen werden^ ^

Bezirksgeclä^ ^lltisil'ce am 2s>. Sevtömbcr »822«.

Z^ 125^,. B e r l a u. t b a r u; n g. (2)
Am «3. deK k. M^ Navem-Ver ^922> Vormi t t ^ l ^ mn g Uhr^ wird daK, in. der Gra-

disch 1« Zorita^t, Confc. 5dr>>. 6k, nc'cil. der Triester ^me gelegene Haus' sammt Gart l ,
^nK, freyer H'M> durch ^Gntllche ölcitation gegen bi/llq.' Äedingnisse veräußert werc-cn.

Die LicitHtionsveomgni,'ft so<yoĥ  alö Haä ^iHeti,^« tiäcî  tonnen: in. der EanHley dei
-Hn«nl d r . Odlack. cing, sehen werdcnv

VMach am 2<z> Qtohel ^ 2 2 .



— ,435 —
z Z. »5?» E d i c t. Nro. 6,
(5) Bon dem Bezirksgerichte der Ctactsherrscdaft Miä slMtcn wird hikrmit bekannt

gemacht: Es sey auf Ansuchen des l̂ eorc, Etaire. vrn Ilnttrfenüg, in die ßcdeihcnc Aus-
fertigung der Amortisationsedtctc ruckst tl,ct? des, c,»^cbliä) in Bcrlvst.cerotl-cnen, von
dcm Berwaltungsamte der S l ^ t s h c n M ^ t Miäslsiält.n om 6. April iL 'b c.uf-Nah-
men des Andreas und Georg Starre, als Eltäufcr und Mgcnthniner d<r vorhin Gerh
mann'schen hübe, wider Johann Gcrlwonn, ols Bertäufcr, und kercnz Kallinscheg,,.
alS Gläubiger über hinterlegte 2ol ft. 40 tr., ausgestalten ĉgschcincs gewiNiget worden;
daher haben aNe jene, welche auf diescn Legschcm, aus was immer für einem RechtS-
grunde, Ansprüche zu steNcn vermemcn, dicft ihre Ansprüche binnen cincm Jahre, s"
Wochen und 3 Tagen sogewlß vor d»cs.m Gerichte anzumelden und rcö tsgültig darzu-
thun, widrigcns auf weneres Anlangen des obaedaäte»' B^tstcllcrö dieser Legschcm nach
fruchtlos verstrickener Fnst fur getödtet, null und kraftlos erklärt werden würde.

Mtchelstattcn den 29. Jänner »Ü22. ' ,

Z. ,264. / S d i c t. sI)
Bon dem Bezuksgerlchte der GraMaft Auerspcrg wird anmit bekannt gcmaä t : ^K

seo auf Anlangen deö Anton P,rand, rcn Rasänza, gcgcn Johann Eqonz, von Grck-
osselmg, in die executwe Fellbicthung der, dcm LeHtcrn gehörigen/zu Cioßossclma
liegenden, der Grafschaft Auerfpcrg 5«!, Urb. Nro. 262 et 266 dienstbaren, auf 6« fi. M .
M . geschätzten ij4 Kaufreätshube, gcailliget und zur Vornahme derselben der 22.' No-
vember, 21. December «622 unk 24. Icmncr lL2Z, jcdeö Mahl Vormittags vcn 9 bis
^2 Uhr, am Orte der Realität mit dtm Beyfahe bestimmt n'ordcn, daß, wenn die Rea-
lität bey der ersten oder zweytcn 'I^rslcigcrungstagsahunO niä't wenigstens um den Schä«
tzunzswerth an Mann gebracht »rcrdcn sollte bey der dritten auck unter dcwsclbcn hint«
an gegeben werden würde. Die Kaufbcdingnisse sind in hielcrtigcr Sanzlcy einzusehen.

Auerspcra '"cn 18. October 1622,

Z» '25?. > E d i c t. (2)
Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rcifnih wird hiermit allgemein bekannt ge«

macht: Es se» über Ansuchen dcs.h^iln Johann Koslcr, Inhaber der Herrschaft Orten-
egg, als Gcssionär des Joseph Poniquar, ron Zhcinzc, in dieReasumirung der,mit Be<
scheide vom 4. Jänner d. I . wio>r Johann Pctcrlin, von der HöNe, wegen 247 fi. M M .
c. z. c., bcwilllgttn cxccutlven Versteigerung cer ihm eigenthümlichen Mahlmühle, Sqgstät«
te, dazu gehörigen Wohn - und Wnthfcl aftsgebäudcn und den dabey liegenden Äckern
und Wiesen gerriliigct hierzu drey Termine, und zwar der erste auf den 27. November,
der zweyte auf dcn Z2. December d. I . , und der drttte auf den 2c). Jänner k . I . a623
mit dcm Becsahe bestimmt worden, daß, wenn ßenannte Plahlmühle sammt Mgchör
bey der ersten und zrrcytcn Fcilbicthungsiagsutzung um den Schäßungswcrlh pr. ,25-? ft.
M M , odcr darüber nicht an Mann gebracht werben könnte, bey der I . auä. unter tem-
Aden hintan gegeben werden würde: wozu alle Kauflustigen an ebgesagten Tagen und
^wndcn zu erscheinen vorgeladen werden.
^ Bezirlsaerickt Rnfmß l cn 22. Octol er 1823. ' ^ "

Z- 1252. /̂ ' ' ' - " 7lm 0 r t i s a t i o n s , E d i c t . - — ^ ^^ ^ ^ ^ 5 ^
(2) Von dem Bezn'ksqer'Me Ratmannsdorf wird hinmit allglTvem bekannt gemacht:

^b sey in die Amo:tilsruna4cö auicrgcricl'tliHcn, rom Jacob Plfiak, rcn Krepp, cm
l» ^/iay ig,y ^ Gunftcn ^ s Johann Tbomonn, Gewerkcn zu Steuil.hckl, negen sclul«
M n 4o fi. ^ M . ausgestelttcn, und am , . May ,616 auf das zv Ktcxp in der Eö mied-
yutte u Dougeritt gelegene f,stc, dem Crurdbuäsüwte dcr Herrsckoft Ratmanntdcrf
umelstchende. Nägelschmied. 6f-fcucr intarulirtln und w Ä'l.rlust ßerattcren Mergle,«
cvcs, auf Anlangen des Grcacr Eurpan, dcrmahligcn Btsihcr ^cs genannten ^fangu-
" v , gewillign worden. - - ^ ,-



Es werden demnach alle jene, welche auf den erwähnten Vergleich, aus was im«
Msr für einem Nechtsqcundö, einen Anspruch zu machen vermeinen, aufizcforoert, solche
binnen einem Jahre, 6 Wochen un) 5 Tagen sogewiß anzumelden und förmlich zu erwei-
sen, wie im W^rigen der o'gedachte Vergleich auf weiteres Ansuchen für getödtct er̂
tläct, und m de-f^l Zxtabülatlon gewilliget werden wird.

A-zirkszerichc A.dmannsdorf oen ^. I u l y 2622.

Z . 1274. M a r k t 5 A n z e i g 5. < i )
Joseph S t e i d l ,

bürgerlicher bauben- undKappenm^cherauKOrä^ besucht gegenwärtigen Laibacher Markt
mit einem lxsonders starken und gut sortirten La^ec verschiedenfarbiger Sammet ^ und
aller Gaccun;en Modehauben, als: russische Seiden«, Felbel l,b«umwosssammetneBa-
ret's, Caftmir. uno Nantinghauben m,t und ohne Leder und Schild? endlich ganz leder-
ne Kosaken- und Melonenhauben, und empfiehlt sich durch besonders schone Waaren
und blllige Prelfe eines geneigten Zuspruchs.

Hat seine Niederlage in einer der gemauerten Hütten Nro. 4.

Z . 1273. M a r f t . A n z e i g e. (i)
Die Gebrüder Spieler geben sich die O-)re anzuzeigen, daß sie, dem bisher bedeuten«

den Absatz zu Folge, gegenwirtigen Elisabethen «Markt mit einem weit größcrn Sort i-
ment farttger Kleidungsstücke, sowobl fur Dämcn, Männer und Kinder, als auch mit
«Nen Gattungen Dannn« Kopfputz besuchen werden.

Ih^e Niederlage lst in der gemaucrteg Hütte Nro. 3.

Z. i^75. N a c h r i c h t . (»)
Caje tan Fava , welcher die obrigkeitliche Bewilligung erhalten bat,

sich in dieser Hauptstadt aufzuhalten und seine Beschäftigung als Tanz»
meifter auszuüben, trägt in dieser EicMschaft dem hiesigen berehrungswür-
diqstmPMicum seile er leben sten Diente <w, und empfiehlt jkch allen Lieb-
habern der T3ttzkuttst,inyem er sib e"h>thl't, aufjedesmahliges Verlangen,
sowohl in PrivathHmern als auf öffentlichen Sälen und auch in seiner
Wohnung mvimthwe se oder auch wochenweise Unterricht in allen beliebten,
auf die Bildung der Iuqend vorzüqlich'abzweckenden Tänzen zu geben, und
M i « Voraus schmeichelt, die boile Zufriedenheit der verehrungswürdiastcn
Bswoh ler die er H2u^tstadt zu erwe beu.

kaibach dm5. November ,922. C a j e t a n F a v a ,
Tanzmeister in der Eap. Vorst. Nr. 19,
im Hause des Hrn !therler, im i . Stock

wohnhaft..

Getre id- Durchschnitts - Preise in Laibach vom 6 November ,822.
s Wcitzen . . . . . 2 fi. ̂ 3 kr.

Kukuruz . . . . — « — „
Ein nieder - österreichischer K"rn . . . . . 1 „ 3g ,.

Mitzen H , ^ . . . . . 1 „ 37 „
Halden. . . . . 1 „ 23 „

. Haber . . 4 . . 1 ^ 6 ^


